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Haseltalpo Stille 
    
   Kirchenzeitung 
   für die Gemeinden 

Oberschönau, Unterschönau, 
Steinbach-Hallenberg, Altersbach,  

Rotterode, Herges-Hallenberg,  
Bermbach, Springstille 

Weiße Weihnachten…  
und früher, da war noch richtig Winter…  
Weihnachten, das Fest der Bewegung. Es 
geht uns ans Herz, wir lassen uns gerne  
bewegen in dieser weihnachtlichen Zeit und 
viele, viel mehr Menschen als sonst im  
Kirchenjahr, bewegen sich in unsere  
Kirchen… aber, wo sind sie denn hin,  
unsere kleinen Kirchlein?  

Ausgabe 54 
Dezember 24 bis Februar 25 
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Zum Anfang 

Unterwegs sind sie, unsere kleinen 
Kirchlein, in Bewegung, auf  dem Weg 
ins Neue Jahr, auf  dem Weg zu neuen 
Konzepten, wie kirchliches Leben in  
unseren Gemeinden gelingen kann. Sie 
sind unterwegs zu Ihnen, lassen Sie sich 
bewegen und mitnehmen auf  diesen 
neuen Weg, den unsere evangelische 
Kirche einschlagen muss, um lebendiges  
Miteinander in unseren Gemeinden zu 
erhalten. 
 
Dabei ist es schon mal nötig, von der 
Spur, dem bewährten und über lange 
Zeit schon gegangenen Weg abzukom-
men und sich, wie unsere kleinen  
Langläufer, durch den Wald zu kämpfen.  
 
Wer schon mit den Skiern querfeldein 
oder durch den Wald gegangen ist, 

weiß, dass es anstrengend ist, vor allem 
für denjenigen, der voran geht. Deshalb 
ist es gut, wenn jeder mal vorangeht, 
wenn man sich abwechselt, die Heraus-
forderungen gemeinsam meistert.  
 
Lassen Sie sich bewegen, machen Sie 
mit, packen Sie an, da, wo es gefordert 
ist, und erzählen Sie davon, wie schön, 
wie bereichernd es ist, sich bewegen zu 
lassen, nicht nur an Weihnachten. 
 
Was an den Weihnachtstagen los ist und 
wie es weiter geht, lesen Sie auf den 
nächsten Seiten dieser Ausgabe der  
Haseltalpostille. Und wir blicken auch 
zurück ins vergangene Kirchenjahr. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim 
Lesen und frohe Feiertage. 
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Dieser Paulus mit 
seinen Briefen! Ein 
Geschenk, meinen 
die einen, eine  
Anfechtung andere, 
eine Herausforde-
rung allemal. Mich 
bringt er manchmal 
zur Verzweiflung: 
„Prüft alles und  
behaltet das Gute!“ 
Ein griffiger Satz, ja 

- Sie ahnen es schon das kleine Wörtchen - 
„aber“.  
 

Paulus geht es ums Prüfen, ums Aus-
sortieren, um das Beurteilen, was Gut ist, 
was Böse ist. Wo bleibt Jesu Zusage, dass er 
uns bedingungslos liebt? Kein Aussortieren, 
alle? Wie war das nochmal mit dem Baum 
der Erkenntnis des Guten und des Bösen und 
dem Genuss dessen Frucht und der daraus 
erwachsenen Konsequenzen?  
 

Der 1. Brief an die Thessalonicher ist wohl 
der erste Brief, den Paulus überhaupt an eine 
Gemeinde geschrieben hat. Die Mazedo-
nische Gemeinde war eine der ersten christ-
lichen Gemeinden in Europa. Die Christen 
wurden verfolgt, waren eine verschwindend 
kleine Minderheit. Paulus versucht, sie mit 
seinen Ratschlägen im Glauben zu stärken 
und spricht ihnen Hoffnung zu, gibt aber 
auch v ie le Verha ltensregeln und  
Anweisungen. 
 

Da kommen Erinnerungen auf, als ich selbst 
Teenager war, selbst Ideen hatte, wie ich 
meinen Alltag bestreiten wollte. Erinnerungen 
auch an die Ideen, die meine Eltern dazu 
hatten… Und dann denke ich daran, wie 
„komisch“ wir Eltern wurden, als unsere  
Kinder ins Teenageralter kamen, jedenfalls 
aus ihrer Sicht. Vielleicht geht es hier ums 
Erwachsen werden. Als Kinder dürfen wir uns 
von unsern Eltern bedingungslos geliebt  
fühlen, leider ist das nicht jedem Kind  

vergönnt. Wenn wir erwachsen werden,  
müssen wir uns an den Eltern reiben und  
unseren eigenen Weg finden. Manchmal ist 
das nicht leicht. Wir spüren, dass es nicht 
mehr reicht, einfach nur da zu sein. Erwach-
sen werden hat mit Verantwortung-
Übernehmen zu tun, mit dem Entscheiden, 
was besser für die Gemeinschaft und mich 
ist, letztlich also, was gut und was schlecht 
ist für das Zusammenleben. Da sind wir  
jeden Tag aufs Neue gefordert.  
 

Paulus weist uns an, genauer hinzusehen. 
Vielleicht kannte er ja auch die Weisheiten 
des griechischen Philosophen Sokrates, die 
heute - wirft man einen Blick auf öffentliche 
Medien, Social Media und vor allem auch die 
Politik - wohl keiner mehr kennt.  
 

Sokrates empfiehlt: Alles, was du sagst, erst 
durch die drei Siebe zu filtern: das erste Sieb 
ist das Sieb der Wahrheit; ist das, was du  
verbreiten willst, wirklich wahr? Das zweite 
Sieb ist das Sieb der Güte; ist das was du 
erzählen willst, gut? Und das dritte Sieb ist 
das Sieb der Notwendigkeit; ist es wirklich 
nötig, dass du mir das jetzt erzählst? 
 

Ja, „prüft alles“, genauer hinsehen, alles 
durch die drei Siebe von Sokrates filtern und 
das Gute, die bunten Steine des Lebens  
bleiben erhalten. Arbeit kommt also auf uns 
zu in diesem Jahr, in dem uns dieses Paulus-
wort begleitet. Unser Verhalten auf den Prüf-
stand stellen, wachsen an dieser Aufgabe, 
uns nicht im etwas selbstgerechten „von- 
Jesus-geliebt-sein“ ausruhen. Vielleicht  
erwächst daraus ein schöneres Miteinander 
in unseren Orten. Paulus schließt seinen 
Brief mit der Gewissheit um Gottes Güte und 
Segen. „Die Gnade unseres Herrn Jesus 
Christus sei mit euch allen!“ 
 
So wünsche ich Ihnen nun ein frohes Weih-
nachtsfest und einen „arbeitssamen“ 
Start ins Neue Jahr. 
Ihr 

Prüft alles und behaltet das Gute  
 1. Thess 5,21  zur Jahreslosung 2025 

Nachgedacht 
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Weihnachtsgottesdienste 

Heiligabend, Dienstag, 24. Dezember 
Oberschönau:   15.30 Uhr  Krippenspiel, Pfrin. Borchert 
Unterschönau:   17.00 Uhr  Krippenspiel und MGV, Pfrin. Borchert 
Steinbach-Hallenberg:  15.00 Uhr  Krippenspiel, Pfr. Fromke und Konfirmanden 
Rotterode:     16.30 Uhr  Krippenspiel, N. Messerschmidt, Pfr. Fromke 
Altersbach:    17.30 Uhr  Christvesper, Pfr. Fromke 
Mittelstille:    15.00 Uhr  Krippenspiel 
Bermbach:    15.30 Uhr Krippenspiel 
Breitenbach:    16.00 Uhr Krippenspiel 
Herges-Hallenberg:  17.00 Uhr Krippenspiel 
Springstille    18.30 Uhr Krippenspiel 
Steinbach-Hallenberg  19.00 Uhr Christvesper, Pfrin. Borchert 
 

1. Weihnachtstag, Mittwoch, 25. Dezember 
Unterschönau   09.30 Uhr Abendmahl, Pfr. Fromke 
Steinbach-Hallenberg:  07.00 Uhr  Lichterkirche, Pfrin. Borchert 
Rotterode:    10.45 Uhr  Abendmahl, Pfrin. Borchert 
Bermbach:    09.30 Uhr 
Springstille    10.45 Uhr mit Männerchor 
 

 

2. Weihnachtstag, Donnerstag, 26. Dezember 
Oberschönau:   10.30 Uhr Abendmahl, Pfrin. Borchert 
Steinbach-Hallenberg:  09.30 Uhr  Abendmahl, Pfr. Fromke 
Altersbach:    10.45 Uhr  Abendmahl, Pfr. Fromke 
Mittelstille:    09.00 Uhr  
Herges-Hallenberg  10.30 Uhr mit Posaunenchor 
 

 

Silvester, Dienstag, 31. Dezember 
Oberschönau:   17.00 Uhr  Pfrin. Borchert 
Unterschönau:   18.00 Uhr  Pfrin. Borchert 
Altersbach:    17.00 Uhr  Pfr. Fromke 
Steinbach-Hallenberg:  18.00 Uhr  Pfr. Fromke 
Rotterode:    19.00 Uhr  Pfr. Fromke 
Bermbach:    15.30 Uhr 
Breitenbach:    16.30 Uhr  
Herges-Hallenberg:  16.30 Uhr  
Springstille:    17.30 Uhr  

 

 

Neujahr, Mittwoch, 1. Januar 
Steinbach-Hallenberg:  11.00 Uhr Abendmahl, Pfrin. Borchert 
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Nachrichten aus dem evangelischen Kindergarten 

Lebendiger Adventskalender 

Lebendiger Adventskalender 
 

Wie in den letzten Jahren machen wir uns mit den Kindern auf  den Weg zu einem 
besonderen Adventskalender. Wir treffen uns vor den offenen Türen. 
 
Dienstag, 03.12.; 16.30 Uhr Metallhandwerksmuseum im Heimathof 
 

Mittwoch, 04.12.; 16.30 Uhr Schlossbergplatz mit dem Burgvogt 
 

Dienstag, 10.12.; 16.30 Uhr SELK, Rotteroder Str. 4 
 

Donnerstag, 12.12.; 16.30 Uhr Ev. Kindergarten, Bismarckstr. 47 
 

Mittwoch, 18.12; 17.00 Uhr Gemeindehaus LKG, Arzbergstr. 62 
 

Donnerstag, 19.12.; 17.00  Uhr  Glockenhaus, Schlossberg 29 



 

6 

Am 2. Advent, 8. Dezember um 17.00 
Uhr erklingen in der Stadtkirche Stein-
bach-Hallenberg die Chöre unserer  
Gemeinde gemeinsam. Der evangeli-
sche Kirchenchor, der Frauensingkreis 
und der evangelische Posaunenchor 
musizieren in einem abwechslungs-
reichen Programm viele traditionelle und 

einige moderne 
Advents– und 
Weihnachtslie-
der.  Ein musi-
kalischer Leckerbissen in der Advents-
zeit, den man sich nicht entgehen  
lassen kann. 
 

 

       Regelmäßige Termine 
 

      Steinbach-Hallenberg im Bonhoefferhaus: 
  Kirchenchor  dienstags, 20.00 Uhr 

Kinderchor  freitags, 17.00 Uhr 
Jungbläser  dienstags, 18.30 Uhr 
   und freitags, 19.00 Uhr 
Posaunenchor freitags, 20.00 Uhr 

Rotterode:  
Frauensingkreis mittwochs, 20.00 Uhr 

Kantorin Dorothea Krüger 
Bismarckstr.  47        
Steinbach-Hallenberg   
Tel. 036847 30929 
doroka@arcor.de 

Adventskonzert, Sonntag, 8. Dezember 

Am 3. Advent, dem 15. Dezember,  
laden wir alle herzlich ein zum Advents-
singen mit dem Hergeser Posaunen-
chor ab 18.30 Uhr in der Hergeser  

Kirche. Wir freuen uns auf alte 
und neue Weihnachtslieder zum 
Zuhören und Mitsingen für alle 
Generationen, auf adventliche 
Atmosphäre und viele schöne 
Begegnungen.  

Adventssingen in Herges 
Schäfermusik 

Am 4. Advent, dem 22. Dezember, 
um 17.00 Uhr ist wieder Schäfer-
musik in Altersbach. Weihnachts-
lieder singen und hören, und „Oh 
Tannenbaum“ mit Trompete draußen 
vor der Kirche, inklusive Glühwein, 
übrigens mit und ohne Alkohol  
erhältlich.  

Bläserweihnacht 

Der Musikverein Schmalkalden e.V. 
gibt gemeinsam mit dem Vokal-
ensemble Stimmwechsel am Freitag, 
13. Dezember um 18 Uhr in der  
Kirche Oberschönau ein Weihnachts-
konzert. 
Eintritt:  
Erwachsene 5,- €, Kinder 3,-€ 
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Termine und Informationen 

In diesem Jahr wird es wieder einen Studientag 
zum Weltgebetstag geben. Wir „reisen“ gemein-
sam auf die Cookinseln in der Südsee, erfahren, 
wie die Menschen dort leben, welche Probleme 
und Schwierigkeiten sie in ihrem Alltag zu  
bewältigen haben. Wer gerne die Weltgebetstags-
feier im März 2025 in unseren Gemeinden vor-
bereiten möchte, ist herzlich eingeladen zum  
Studientag am Dienstag, 14. Januar um 16.00 
Uhr im Gemeinderaum in Asbach.  
 
Den Weltgebetstag feiern wir dann am 7. 
März im Gemeinderaum in der Bismarck-
straße. 

Studientag zum Weltgebetstag 

Die Allianzgebetswoche hat eine lange Tradition. In ihren vielen Jahren war sie  
immer ein Segen und jedes Jahr überraschend neu. Dieser Tradition bleiben die  
Organsiatoren treu: Gemeinsam beten und darüber hinaus Zeit miteinander verbrin-
gen, um an Geist, Seele und Leib gestärkt das neue Jahr zu beginnen, das ist das 
Ziel der Allianzgebetswoche.  
Das diesjährige Motto „Miteinander Hoffnung leben“ ist ein positives Zeichen in 
dieser unruhigen Zeit, das Stärkung und Zuversicht verspricht. Zeit und Ort der 
einzelnen Gebetsabende entnehmen Sie bitte den Aushängen in den Schaukästen. 
Fest stehen der Eröffnungsgottesdienst am Sonntag, 12. Januar um 16.30 Uhr in 
den Räumen der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Arzbergstr. 62 und der  
Abschlussgottesdienst am Sonntag, 19. Januar um 10.00 Uhr in der Kirche der 
SELK, Rotteroder Str. 4. 

Termine 

Allianzgebetswoche 12. bis 19. Januar 2025 
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Steinbach-Hallenberg, Altersbach, Rotterode, Oberschönau, Unterschönau 

Amtshandlungen in Altersbach, Rotterode und Steinbach-Hallenberg 
 
 

Bestattet wurden am: 
18.10.2024 Elisabeth Leyh, geb. Böttger im Alter von 97 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
26.10.2024 Heinz Wilhelm im Alter von 91 Jahren in Rotterode 
29.10.2024 Heinz Recknagel im Alter von 87 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
07.11.2024 Heidi Köllmann, geb. Köhler im Alter von 85 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
09.11.2024 Herbert Hofmann im Alter von 77 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
14.11.2024 Brigitte Kühhirt, geb. Häfner im Alter von 82 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
15.11.2024 Erwin Neuber im Alter von 89 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
16.11.2024 Brigitte Bahner, geb. Mittag im Alter von 84 Jahren in Steinbach-Hallenberg 
23.11.2024 Liesel Gerlach, geb. Stange im Alter 86 von in Altersbach 
 
Amtshandlungen in Unterschönau und Oberschönau  
 

Bestattet wurden am: 
22.11.2024 Hubert Volkmar  im Alter von 88 Jahren in Oberschönau  
 
Frauenkreise: 
Steinbach-Hallenberg: Donnerstag um 14.30 Uhr, 12.12.; 23.01.25 in den Staimicher  
           Höhen; 13.02.25 
Altersbach: Donnerstag um 15.00 Uhr, nach Absprache 
Rotterode: Mittwoch um 15.00 Uhr, 18.12.; 15.01.25; 12.02.25 
Oberschönau: Dienstag um 15.00 Uhr, 10.12.; 21.01.25 im „Grünen Herz“; 11.02.25 
Unterschönau: Mittwoch um 15.00 Uhr, 11.12.; 21.01.25 im „Grünen Herz“; 05.02. 
 

 
Konfirmandenunterricht für alle Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Steinbach-
Hallenberg, Rotterode, Altersbach, Unter– und Oberschönau: 
 

Konfirmanden:  Freitag, jeweils um 15.00 Uhr in der Bismarckstr. 47 
                         Konfirmandenfreizeit von Montag 6. Januar bis Mittwoch, 8. Januar auf  
    Schloss Mansfeld. Treffpunkt 06.01.2025 um 9.30 Uhr auf dem Park- 
    platz hinter dem Rathaus in Steinbach-Hallenberg. 

A 

nders Tanzen  Es kann wieder getanzt werden! 

nach Absprache mit Maria Holland-Moritz (Tel. 036847 549604) für 
Senioren im Rahmen der Ev. Erwachsenenbildung Thüringen 

Spendenkonten für die Gemeinden: 
 

Steinbach-Hallenberg, Altersbach, Rotterode, Unterschönau, Oberschönau 
 

Kontoinhaber: Evangelischer Kirchenkreis Schmalkalden         
Bank:  Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN:  DE 71 5206 041 0000 800 70 47      BIC: GENODEF1EK1 
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Steinbach-Hallenberg, Altersbach, Rotterode, Oberschönau, Unterschönau 

 

 

 

 

 
 

Freitag und Samstag, 13. und 14.  
Dezember ist wieder Adventsmarkt in der 
Haselstadt. Buntes Markttreiben und ein 
vielfältiges Programm auf der Rathaus-
bühne erwartet die Besucher. Und wie  
immer ist der Kirchenvorstand der  
Evangelischen Kirchengemeinde mit  
dabei. Die Kirchenbude ist am Samstag 
wieder gut besetzt und im Angebot  
stehen die heißgeliebte Glühbirne und  
vieles mehr. Kommen Sie einfach für  
einen Schwatz vorbei! 

Adventsmarkt in Steinbach-Hallenberg 

Zum Jahresbeginn 2025 wird die Fried-
hofsverwaltung von der Stadt auf die Ev. 
Kirchengemeinde übergehen. Die Stadt-
verwaltung hat sich seit 2005 um die 
Verwaltung des Friedhofes im Stadt-
zentrum von Steinbach-Hallenberg  
gekümmert. Nun gibt sie diese Aufgabe 
zurück in die Hände der Ev. Kirchen-
gemeinde, die Eigentümer des Grund-
stückes ist. 
Nach Beschluss des Kirchenvorstandes 
wird also ab Januar 2025 insbesondere 
die Vergabe der Gräber und die gärtneri-
sche Pflege des Friedhofes in der Hand 
der Ev. Kirchengemeinde liegen. 
Die Übergabe der Verwaltung erfordert in 
einigen wenigen Paragrafen der Fried-
hofsordnung und der Friedhofs-
gebührenordnung eine juristisch  
korrekte Neuformulierung. Daher  
werden die Texte der beiden Ordnungen 
im Dezember im kommunalen Amtsblatt 
veröffentlicht, nachdem sie im Landes-
kirchenamt in Kassel genehmigt wurden. 
Inhaltlich ändern sich Friedhofsordnung 
und – Gebührenordnung nicht, d.h. es 
bleiben die Grabarten bestehen, die es 
seit Dezember 2022 gibt. 
Im Sterbefall wendet sich der Bestatter 

nun an die Friedhofsverwaltung der  
Kirchengemeinde und beantragt dort im 
Namen der Angehörigen die gewünschte 
Grabstätte. Die Vergabe und die damit 
verbundene Datenerfassung und -pflege 
wird im Kirchenbüro in der Bismarckstr. 
47 erfolgen. Die gärtnerische Pflege des 
Friedhofes wird vom Friedhofsgärtner der 
Kirchengemeinde übernommen. 
Für die Aufrechterhaltung der Ordnung, 
und die Einhaltung der Bestimmungen 
der Friedhofsordnung hat weiterhin der 
Friedhofsausschuss zu sorgen.  
Die Kirchengemeinde schaut dankbar auf 
die geleistete Arbeit der Stadtverwaltung 
und insbesondere des Bauhofes der 
Stadt bei der gärtnerischen Pflege. Die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt  
Steinbach-Hallenberg werden um Ver-
ständnis und Geduld gebeten, dass sich 
die Kirchengemeinde in Ihre neue  
Aufgabe erst hineinfinden muss! Eine  
gewohnt reibungslose Bearbeitung der 
einzelnen Anliegen ist unser aller 
Wunsch! 
 
Zuversichtlich grüßt Sie Ihre  
Pfarrerin Ute Borchert 

Neues vom Friedhof in Steinbach-Hallenberg 
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Sonntag Steinbach-Hallenberg 
Altersbach /
Rotterode 

Unterschönau 

08.12.2024 
2. Advent 

09.30 Uhr  
Pfrin. Borchert 

10.45 Uhr Altersbach 
Pfrin. Borchert  

09.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

15.12.2024 
3. Advent 

 
09.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

 

10.45 Uhr Rotterode 
Pfr. Fromke 

09.30 Uhr 

Pfrin. Borchert 

22.12.2024 
4. Advent 

09.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

17.00 Uhr Altersbach 
Schäfermusik 

09.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

Weihnachtsgottesdienste finden Sie auf Seite 4 

05.01.2025 
2. Sonntag nach 

Weihnachten 

09.30 Uhr  
Abendmahl 

Pfrin. Borchert 

10.45 Uhr  Rotterode 
Abendmahl 

Pfrin. Borchert 
_ 

12.01.2025 
1. Sonntag nach 

Epiphanias 

09.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

10.45 Uhr  Altersbach 
Pfr. Fromke 

09.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

19.01.2025 
2. Sonntag nach 

Epiphanias 
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst Allianzgebetswoche SELK 

26.01.2025 
3.Sonntag nach 

Epiphanias 

09.30 Uhr 
Pfrin. Borchert  

10.45 Uhr Rotterode 
Pfrin. Borchert 

_ 

02.02.2025 
4. Sonntag nach 

Epiphanias 

09.30 Uhr 
Abendmahl 

Pfrin. Borchert 

10.45 Uhr Altersbach 
Abendmahl 

Pfrin. Borchert 

09.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

09.02.2025 
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 

09.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

10.45 Uhr Rotterode 
Pfr. Fromke  

_ 

16.02.2025 
Septuagesimae 

09.30 Uhr 
Pfr. Fromke  

10.45 Uhr Altersbach 
Pfr. Fromke 

09.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

23.02.2025 
Sexagesimae 

09.30 Uhr 
Pfr. Fromke  

10.45 Uhr Rotterode 
Pfr. Fromke 

_ 

Gottesdienste in unseren Gemeinden 
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Oberschönau 
Herges-Hallenberg / Bermbach /  

Springstille 
Sonntag 

10.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

09.00 Uhr Mittelstille  
10.30 Herges-Hallenberg 
14.00 Uhr Breitenbach 

08.12.2024 
2. Advent 

_ 
18.30 Uhr Herges-Hallenberg 
Adventssingen mit dem Posaunenchor 

15.12.2024 
3. Advent 

10.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

09.00 Uhr Mittelstille  
10.30 Herges-Hallenberg 

22.12.2024 
4. Advent 

Weihnachtsgottesdienste finden Sie auf Seite 4 

_ 
09.00 Uhr Mittelstille  
10.30 Herges-Hallenberg 

05.01.2025 
2. Sonntag nach 

Weihnachten 

10.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

16.30 Uhr Allianzgebetswoche LKG  
14.00 Uhr Neujahrsanfang im Wirtshaus in 
Breitenbach 

12.01.2025 
1. Sonntag nach 

Epiphanias 

19.01.2025 
2. Sonntag nach 

Epiphanias 
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst zur Allianzgebetswoche SELK 

_ 
09.30 Uhr Bermbach   
10.45 Uhr Springstille 
14.00 Uhr Breitenbach 

26.01.2025 
3. Sonntag nach 

Epiphanias 

10.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

09.00 Uhr Mittelstille  
10.30 Herges-Hallenberg 

02.02.2025 
4. Sonntag nach 

Epiphanias 

_ 
09.30 Uhr Bermbach   
10.45 Uhr Springstille 
14.00 Uhr Breitenbach 

09.02.2025 
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 

10.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

09.00 Uhr Mittelstille  
10.30 Herges-Hallenberg 

16.02.2025 
Septuagesimae 

_ 
09.30 Uhr Bermbach   
10.45 Uhr Springstille 
14.00 Uhr Breitenbach 

23.02.2025 
Sexagesimae 

Gottesdienste in unseren Gemeinden 
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Amtshandlungen in Herges-Hallenberg, Bermbach und Springstille 
 
 
 

Bestattet wurden am: 
26.10.2024 Rosel Hoffmann, geb. Henkel im Alter von 91 Jahren in Herges-Hallenberg 
26.10.2024 Heidrun Wilhelm, geb. Höhn im Alter von 80 Jahren in Herges-Hallenberg 
02.11.2024 Herbert Wilhelm im Alter von 90 Jahren in Springstille 
 
Frauentreffs 
 

in Herges-Hallenberg für Herges und Bermbach dienstags um 14.30 Uhr: 05.12.; 06.02. 
in Springstille donnerstags um 15 Uhr: 05.12. um 17.00 Uhr; 13.02. 
in Breitenbach mittwochs um 15 Uhr: immer am letzten Mittwoch des Monats 
 
 

Konfirmandenunterricht für alle Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Springstille,  
Herges-Hallenberg, Bermbach: 
Konfirmanden:  nach Absprache 
 

Kindertreff 
Springstille:  14-tägig donnerstags, 16.30 Uhr. Infos bei Carolin Lehmann     
   unter 017680734048 
Mittelstille: immer am letzten Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr für die Kleinen 
               17.00 Uhr für die Größeren 
Kindertreff  findet nicht in den Ferien statt. 
 

Lobpreisgottesdienst Feier-Abend 
in Mittelstille am: Freitag, 13.12.;  
In Springstille am Freitag, 17.01. 
In Mittelstille am Freitag, 07.02. 
 
 

Bibeltreff  bei Wein und Snacks 
Mittwochs von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr bei Pfarrer Uwe in Springstille 11.12.; 12.02. 
 

Lobpreischor Vokalensemble 
In der Regel dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeinderaum in Herges-Hbg 
 

Männerchor „Sängertafel“ 
Freitags 20 Uhr in der Guten Quelle in Springstille oder nach Absprache 
(Infos bei Pfarrer Uwe)  
 

Herges Posaunenchor 
Montags 20 Uhr in Herges-Hallenberg oder nach Absprache 

Herges-Hallenberg, Bermbach, Springstille 

Spendenkonten für die Gemeinden: 
Bermbach, Herges-Hallenberg und Springstille 
 

Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Schmalkalden 
Bank:  Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN:  DE 71 5206 041 0000 800 70 47       BIC:    GENODEF1EK1 
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Herges-Hallenberg, Bermbach, Springstille 

Kindergottesdienst in Bermbach 

Seit einiger Zeit gibt es in Bermbach 
den Kindergottesdienst. Immer wenn 
in Bermbach Gottesdienst gefeiert 
wird, findet parallel für die Kinder ein 
eigenes kindgerechtes     Programm 
statt. Ehrenamtliche aus Bermbach 
sind da mit Begeisterung dabei, 
christliches Leben an die Kleinen zu 
vermitteln.  

Neujahrsempfang im Wirtshaus 

Die kleine Breitenbacher Kirchengemeinde 
lädt herzlich ein zum Neujahrsempfang am 
12. Januar um 14 Uhr im Breitenbacher 
Wirtshaus. Nach einer kleinen Andacht 
gibts bei einem Glas Sekt Gelegenheit,    
miteinander ins Gespräch zu kommen und 
gemütlich zusammen ins neue Jahr zu    
gehen.  

Videoermutigungen 

Immer dienstags, mittwochs und    
donnerstags per 3-Minuten-
Youtube-Video direkt aufs Han-
dy. Anmeldung per WhatsApp-
Nachricht an Pfarrer Uwe unter 
0163-3736467.  

Zum zweiten Mal lädt der Ortsteilbeirat 
Springstille die Menschen aus dem Dorf 
und aus den benachbarten Dörfern zum 
Springstiller Adventsmarkt ein.  
 
Am Samstag vor dem 1. Advent, dem 30. 
November, gibts neben Ständen mit  
Speisen und Getränken wieder Musik,  
unter anderem von den Stilletaler Musi-
kanten und vom Männergesangverein  
Liedertafel und viel vorweihnachtliche  
Atmosphäre zum Genießen.  

Adventsfest in Springstille 

Der Springstiller Adventsmarkt im 
letzten Jahr war ein voller Erfolg.    
Bild: Annett Recknagel 
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Jahresrückblick 

Ein Blick zurück ins Kirchenjahr 
Wieder geht ein ereignisreiches Jahr zu 
Ende, und wir können auf  viele gelunge-
ne Veranstaltungen in unseren Kirchen 
zurückblicken. Wir nehmen Sie mit auf 
einen Streifzug durch die Monate. Auch 
wenn hier nicht alle Monate aufgeführt 
sind, so können Sie sicher sein, dass 
auch in den nicht aufgeführten Monaten 
viel los war. Erinnern Sie sich mit uns an 
fröhliche gemeinsame Stunden. Und  
dabei denken wir vielleicht auch ein 
bisschen daran, wieviel Arbeit von  
Ehrenamtlichen und dem Leitungsteam 
der Gemeinde dahintersteckt. Jeden 
Freitag treffen sich Pfarrerin Ute  
Borchert, die Leiterin des Kindergartens, 

Kerstin Holland-Nell, Sekretärin Antje 
Krannich, Kantorin Dorothea Krüger und 
Pfarrer Fromke im Kirchenbüro und  
planen und diskutieren die nächsten  
Tage. Manchmal ist auch Pfarrer Uwe 
Hanis mit dabei. Zusammenarbeit, die 
funktioniert und über die sich die  
Gemeinden freuen. 

Dezember 2023 
Am Heiligabend finden in unseren  
Gemeinden insgesamt 7 Krippenspiele 
statt. Wie viele Kinder und Jugendliche 
den Vorabend mit Lampenfieber vor 
ihrem Auftritt verbringen, ist gar nicht 
auszumachen. Und wie in Rotterode 
sind auch in den anderen Gemeinden 
immer auch ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter dabei, nicht zu 
vergessen die Eltern der „Schau-
spieler“, die mit ihren Kindern üben, sie 
mit Kostümen ausstatten und sie  
begleiten. Es ist wunderbar, was da an 
Engagement möglich ist. Erinnern Sie 
sich noch einmal an die Aufführungen 
im letzten Jahr und freuen Sie sich auf 
die Krippenspiele in diesem Jahr. Wann 
und Wo lesen Sie auf Seite 4. 

Das Krippenspiel in Rotterode wird seit 
Jahren von Nicole Messerschmidt aus 
Rotterode organisiert. Sie probt mit den 

Kindern und Jugendlichen in der  
Vorweihnachtszeit und am Heilig 
Abend findet die Aufführung in der 
brechend vollen Rotteroder Kirche 
statt.  
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Mitte Januar fand in unseren Gemein-
den die Allianzgebetswoche statt. Die 
evangelische Allianz im Haseltal orga-
nisiert die Gebetsabende. Für dieses 
Jahr hatten sich die Organisatoren  
etwas Neues einfallen lassen: die  
Gebetsabende fanden nicht nur in den 
Kirchen statt, sondern auch in  
anderen öffentlichen Räumen, so zum 
Beispiel im Heimathof mit der Leiterin 
des Heimathofes Dr. Tanja König, oder 
im Rathaussaal der Stadt Steinbach-
Hallenberg mit Bürgermeister Markus 
Böttcher. Die Entscheidung war sehr 
gut und wurde durch regen Besuch 
belohnt. 

Jahresrückblick 

Januar 2024 

Der gut besuchte Abschlussgottesdienst 
der Allianzgebetswoche in den Räumen 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft. 

März 2024 

Am 1. Freitag im März ist der Welt-
gebetstag, in diesem Jahr ging es um   
Palästina. Das brandaktuelle Thema 
wurde von sechs Frauen aus der     
Gemeinde vorgestellt. Es ging um drei 
palästinensische Frauen, die ihre unter-
schiedliche Lebensgeschichte erzählt 
haben. Ein kleiner Projektchor sang 
kräftig und leitete die kleine Gemeinde 
an. Anschließend konnten alle Speisen, 
die nach Rezepten aus Palästina  
gekocht wurden, kosten. 

In den Ostertagen gibt es in allen unse-
ren Kirchen ein vielfältiges Angebot an 
Gottesdiensten. Mit dem Gründonners-
tag beginnt die Reihe der Veranstaltun-
gen im neuen Steinbach-Hallenberger 
Pfarrhaus mit dem gemeinsamen 
Abendessen in Anlehnung an das jüdi-
sche Passahmahl. In diesem Jahr fand 
es zum zweiten Mal statt. Am früh-
lingshaft gedeckten Tisch wird gemein-
sam gesungen, gelesen und Bitterkräu-
ter, Mazzen und Lamm gegessen. 
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 Informationen aus den Gemeinden 

Am 28. April und am 12. Mai wurden in 
Steinbach-Hallenberg und Herges-
Hallenberg insgesamt 23 Konfirmandin-
nen und Konfirmanden konfirmiert. Für 
das große Fest haben sich alle heraus-
geputzt und jede und jeder hatte seine 
eigene Konfirmationskerze hergestellt. 
 
 

Konfirmation in Herges am 12. Mai  
mit Pfarrer Uwe Hanis 

Jahresrückblick 

April und Mai 2024 

Konfirmation am 
28. April in der 
Stadtkirche Stein-
bach-Hallenberg 
mit Pfarrerin  
Borchert und Pfar-
rer Fromke.  

Himmelfahrtsgottesdienst auf der Meilerstätte  
 

Bei herrlichem Frühlingswetter haben sich, man möchte fast sagen wie gewohnt, 
über hundert Menschen zum Himmelfahrtsgottesdienst in Altersbach eingefunden.  
Doch in diesem Jahr war alles anders.  
 

Die Feuerwehr hatte die Gaststätte auf 
der Meilerstätte gepachtet und wollte sie 
während des Sommers jeweils am  
Wochenende betreiben, vor allem für die 
Wanderer, die dann an diesem wunder-
baren Ort Pause machen können. Mit  

einem Paukenschlag starteten 
sie am Himmelfahrtstag in die 
Saison.  
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Jahresrückblick 

Im Wonnemonat Mai wird in unserem Tal viel gefeiert, neben den ganz gewöhn-
lichen Gottesdiensten und regelmäßigen Veranstaltungen wurde auch oft und viel 
gegessen: gute Verpflegung auf der Meilerstätte am Himmelfahrtstag, Kaffee und 
Kuchen zum Seniorennachmittag in der Mehrzweckhalle in Viernau und nicht zu 
vergessen Pfingstmontag auf dem Knüllfeld, wo es wieder Eier und Speck, vom 
Posaunenchor zubereitet, gab. Man möchte fast sagen, im Haseltal geht Gottes 
Liebe auch durch den Magen. 

Und wieder wird gefeiert im Juni 
auch in Springstille. Die Kirche und 
das Dorf feierten gemeinsam ein 
Sommerfest mit viel Musik von den 
Chören aus der Region und natürlich 
mit - wie man im Hintergrund des 
Bildes sehen kann - Verpflegung.  

Juni 2024 

Gut wird gespeist an Pfingstmontag auf 

dem Knüllfeld…. 
...und zum Seniorennachmittag. 

Zum Auftakt des Festes wurde am  
Vorabend in Springstille der Lobpreis-
gottesdienst Feier-Abend mit viel Gesang 
und Musik gefeiert. 
 

Jeden Monat feiert Pfarrer Uwe entweder 
in Springstille oder in Mittelstille den  
Feier-Abend Lobpreisgottesdienst. In  
diesem Jahr hat sich ein kleiner Chor  
gebildet, der Lobpreislieder einstudiert, 
die dann im Gottesdienst gesungen wer-
den. Der Chor trifft sich jeweils dienstags 
um 19.00 Uhr in Herges-Hallenberg. 
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Jahresrückblick 

Frauenkreise unterwegs hieß es im Juli.  
Pfarrerin Ute Borchert organisierte für jeden 
Frauenkreis eine Kutschfahrt durch unseren 
schönen Wald. Die Damen waren mit großer 
Begeisterung dabei und freuen sich jedes 
Jahr auf  diesen besonderen Tag, 
 
Viel zu tun hatten vor allem die beiden Pferde 
von Falk Nattermann aus Altersbach, der die 
Damen in der Kutsche durch den Wald  
führte. 

Sie haben es      
geschaf ft!  Den    
Erzieherinnen des 
e v a n g e l i s c h e n    
Kindergartens ist es 

gelungen, die Zertifizierung als 
Carusokindergarten zu bekom-
men. Damit ist garantiert, dass 
die Kinder in unserem Kinder-
garten eine ganz besondere  
musikalische Begleitung bekommen. Mit einem großen Fest wurde dies be-
gangen, Eltern und Kinder freuten sich mit den Erzieherinnen. Und natürlich wurde 
zum Fest auch fleißig musiziert.  

 August 2024 

Ein großes Fest stand im September an: der evangelische Posaunenchor 
Steinbach-Hallenberg feierte seinen 125. Geburtstag. Am Samstag Abend 

Juli 2024 

September 2024 
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Jahresrückblick 

spielte der Posaunenchor auf 
dem Kirchplatz eine Serenade. 
Die begeisterten Zuhörer wollten 
trotz des frischen Windes gar 
nicht nach Hause gehen.  
Am Sonntag gab es dann unter 
der Leitung von Landes-
posaunenwart Matthias Schmeiß 
einen würdigen Festgottesdienst. 
Wer mit dabei war, erinnert sich 
sicher an den wunderbaren Klang der Posaunen in der rappelvollen Stadtkirche. Als 
kleine Zugabe gabs noch ein Geburtstagsständchen für Kantorin Dorothea Krüger, 
denn sie feierte an diesem Sonntag ihren Geburtstag. 

Oktober 2024 

November 2024 

 

Ja, ohne sie, ohne 
Dorothea Krüger, wäre  
vieles nicht möglich. Im 
Oktober war das nächste 
musikalische Highlight auf  
dem Programm: „Das  
Geheimnis der Wartburg“ 
das Kindermusical wurde 
mit dem Kinder– und  
Jugendchor und dem Frau-
ensingkreis Rotterode  
zusammen aufgeführt 

 

„Laterne, Laterne“ hieß es wieder am 
11. November zum Martinstag. Im 
Dunkeln wanderten die Kinder mit 
ihren Laternen und den Eltern und 
Erzieherinnen vom Kindergarten in 
die Stadtkirche. Nach der kurz-
weiligen Andacht mit den schau-
sp i e l e r i s c hen  E in l ag en  des  
E rz ieher i nnenteams gab  es  
traditionsgemäß  für alle lecker  
gekochte Kürbissuppe auf  dem 
Kirchplatz. 
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Kirchenbüro:  Antje Krannich,  
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036847 42496 
   98587 Steinbach-Hallenberg    email: gemeindebuero.steinbach-hallenberg@ekkw.de 
   Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr. 9.30 - 12 Uhr, Mi 14 - 17 Uhr 
 

Pfarramt 1:  Steinbach-Hallenberg Unterstadt, Rotterode, Altersbach 
   Pfarrer Wolfram Fromke 
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036849 229729 /0177 4318786 
    98587 Steinbach-Hallenberg email: fromke@t-online.de 
 

Pfarramt 2:  Steinbach-Hallenberg Oberstadt, Unterschönau, Oberschönau 
   Pfarrerin Ute Borchert 
   Unterschönauer Hauptstr. 107a Telefon: 036847 42310/01577 1092466 
   98587 Steinbach-Hallenberg  email: pfarramt.steinbach-hallenberg-2@ekkw.de 
 

Kirchenmusik: Dorothea Krüger 
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036847 30929 
   98587 Steinbach-Hallenberg  email: doroka@arcor.de 
 

Pfarramt Springstille, Herges-Hallenberg, Bermbach, Breitenbach und Mittelstille 
   Pfarrer Uwe Hanis 
   Am Kirchweg 8     Telefon 036847 30013/01633736467 
   98574 Schmalkalden-Springstille email: pfarramt.springstille@ekkw.de 
 

www.kirche-im-haseltal.de 

Kontakte 

2643 227 166 

Mit dieser Ausgabe der Haseltalpostille sieht unsere Ökobilanz so aus: 

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Veranstaltungen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft entnehmen Sie bitte dem 
Schaukasten in der Arzbergstr. 62 oder der Website der LKG: https://t-gb.de . Den 
Link direkt zur LKG finden Sie auch auf unserer Homepage www.kirche-im-haseltal.de 

Impressum 
Die Haseltalpostille erscheint 5 mal jährlich.  
Redaktionsschluss für die Ausgabe 55, März/April 2025 ist 11. 02. 2025 
Herausgeber: Die Kirchenvorstände der Gemeinden Ober- und Unterschönau,  
Steinbach-Hallenberg, Rotterode, Altersbach, 
Herges-Hallenberg, Springstille und Bermbach.  
Gesamtredaktion und Layout: Franziska Fromke 
Druck: GemeindebriefDruckerei 


